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Linker Stammtisch, 10. September 2025

Friedrich Merz, seit dem 6. Mai 2025 Bundeskanzler:
„Deutschland soll die stärkste konventionelle 
Militärmacht Europas werden.“
Der Begriff „Konventionelle Militärmacht“

Die Stärke der konventionellen Streitkräfte eines Staates ergibt sich aus der Kombination 
von Quantität und Qualität ihres Personals, ihres Materials und ihrer Infrastruktur. 
Die Anzahl der aktiven Soldaten ist die Ausgangsgröße. 
Die WELTBANK schätzte weltweit 27,406 Millionen, für 2020, unter Einbeziehung para-
militärischer Kräfte (Quelle: World Bank Open Data, Armed Forces Personal, total). 
Globalfirepower (GFP) schätzte weltweit 22,311 Millionen, für 2025, ohne para-
militärische Kräfte (Quelle: GFP, Active Military Manpower by Country, 2025).

Der weitaus größte Teil der Soldaten gehört zu den Bodentruppen. Auf die Kriegsflotten 
und die Luftstreitkräfte entfallen jeweils nur kleine Teile.

GFP nannte für die 4 Großmächte folgende Zahlen von aktiven Soldaten:

China Indien USA Russland Summe

2.035.000 1.456.000 1.328.000 1.320.000 6.139.000

9,12 % 6,53 % 5,95 % 5,92 % 27,52 % Weltanteil

Qualitativ gibt es keine nennenswerten Unterschiede zwischen den Soldaten der 4 Groß-
mächte.

Die Kombination von Quantität und Qualität des Materials ergibt folgendes Ranking:

Bodentruppen: Russland, USA, China, Indien
Luftstreitkräfte: USA, Russland, China, Indien
Kriegsflotten: USA Nr. 1, Russland Nr. 2a, China Nr. 2b, Vereinigtes Königreich Nr. 4a, 
Japan Nr. 4b, Frankreich Nr. 6a, Indien Nr. 6b

Die USA haben eine weltweite militärische Infrastruktur und die Fähigkeit zur globalen 
Projektion ihrer militärischen Macht. Die militärische Infrastruktur Russlands beschränkt 
sich weitgehend, die Chinas und Indiens nahezu vollständig auf das eigene Staats-
gebiet. Die 3 anderen Großmächte können ihre militärische Macht nur regional projizieren.

Es ist unmöglich, ein eindeutiges Ranking zwischen konventionellen Streitkräften der USA, 
Russlands und Chinas anzugeben. Die USA sind Nr. 1a, Russland ist Nr. 1b, China Nr. 1c.

Die konventionellen Streitkräfte Indiens stehen im Ranking eindeutig auf Platz 4.

(Pakistan steht auf Platz 5a, Nordkorea auf Platz 5b, Südkorea auf Platz 5c.)

 – N  D  S   – Gesprächskreis Frankfurt – LS_Beitrag_Wolfgang_Bundeswehr.odt  Seite 1

https://nachdenken-in-frankfurt.de/
https://nachdenken-in-frankfurt.de/


LINKER STAMMTISCH
GFP nannte für 6 europäische Staaten des NATO-EU-Blocks folgende Zahlen aktiver Sol-
daten:

Türkei Polen Frankreich UK Deutschland Italien

355.200 202.100 200.000 184.860 181.600 165.500

1,59 % 0,91% 0,90 % 0,83 % 0,81 % 0,74 %

(Es folgen Griechenland, Weltanteil 0,64 %, und Spanien, Weltanteil 0,60 %.)

Die Türkei hat die stärksten Bodentruppen und die stärksten Luftstreitkräfte. 
Die Bundeswehr kann nicht stärker werden als das türkische Militär.

Polen hat die zweitstärksten Bodentruppen.

Frankreich hat die drittstärksten Bodentruppen, die zweitstärksten Luftstreitkräfte und 
die zweitstärkste Kriegsflotte.

Das Vereinigte Königreich hat die stärkste Kriegsflotte und die drittstärksten Luftstreit-
kräfte.

Die 3 anderen Staaten, die einen größeren Personalbestand haben als die Bundeswehr, 
werden nicht dulden, dass die Bundeswehr stärker wird als ihr eigenes Militär.

Am 31. Juli 2025 umfasste die Bundeswehr offiziell 57.993 Berufssoldaten, 
113.657 Zeitsoldaten mit Verpflichtung von 2-25 Jahren und 11.334 freiwillig Wehrdienst-
leistende (6 Monate Probezeit, Verpflichtung von 7-23 Monaten), zusammen 182.984.

Boris Pistorius verlangt eine Erhöhung auf 203.000 aktive Soldaten. 
Zu den 60.000 heutigen Reservisten sollen 200.000 zukünftige Reservisten 
aus ehemaligen Wehrdienstleistenden treten. 

Gemäß Artikel 12a des Grundgesetzes besteht Wehrpflicht für männliche Staats-
angehörige, die das 18. Lebensjahr vollendet haben. Der letzte Einzug von Wehr-
pflichtigen erfolgte am 01. Januar 2011.

1926 erhalten alle Staatsangehörigen des Geburtsjahrgangs 2008, nach ihrem 
18. Geburtstag, einen Brief, indem sie gefragt werden, ob sie bereit sind, freiwillig Wehr-
dienst zu leisten. Männer müssen diese Frage beantworten. 2027 folgt der Geburtsjahr-
gang 2009.

Ab dem 1. Juli 2027 werden alle Wehrpflichtigen einer verpflichtenden Musterung unter-
zogen.

Sollte der Bedarf nicht durch Freiwillige gedeckt werden können, sollen Wehrpflichtige 
wieder eingezogen werden.

Gegenwärtig gibt es in der Bundeswehr keine Soldaten, die keine Staatsangehörigen 
sind. Boris Pistorius verlangt eine Änderung, insbesondere für Bürger des NATO-EU-
Blocks.
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